
 

 

Schüpfheim gewinnt auch Spiel Nummer 12 
 
Am Sonntagnachmittag gastierte der FC Schüpfheim beim 
viertplatzierten FC Willisau. Der FCS rannte zwar wieder früh einem 
Rückstand hinterher, setzte sich aber schlussendlich verdient und zum 
dritten Mal in dieser Rückrunde mit 4:1 durch. Die drei jüngsten 
Schüpfheimer Akteure sowie ein Routinier durften sich dabei als 
Torschützen feiern lassen.  
 
Auch aufgrund der äusseren Bedingungen, wartete auf den FC Schüpfheim auf dem 
Sportplatz Schlossfeld in Willisau ein hartes Stück Arbeit. Zusätzlich traf Rot-Weiss auf einen 
unbequemen Gegner, welcher im Rennen um die Aufstiegsspiele dringend auf Punkte 
angewiesen war. Willisau startete dann auch etwas besser ins Spiel und hatte ab dem Anpfiff 
mehr den Ball. Ein weiter Auskick des Willisauer Torwarts lancierte sogleich die erste Top 
Chance an diesem Nachmittag. Willisaus Stürmer lief allein auf Remo Troxler los und 
verwertete den Angriff souverän. Schon früh musste Schüpfheim also einem Rückstand 
hinterherrennen – bereits am vergangenen Wochenende war dies der Fall. 
 
Zwei Mal mit Köpfchen 
Die Antwort folgte jedoch im Handumdrehen. Nur zwei Zeigerumdrehungen später nickte 
Nathan Stalder einen Eckball von Manuel Emmenegger zum 1:1 über die Linie. 
Standardsituationen waren auch danach ein stetiger Gefahrenherd. Bei jedem Standard der 
Gäste, musste Willisau zittern und hielt zum Teil nur mit Müh und Not den Ausgleich fest.  
Der anfängliche Rückstand scheint den FC Schüpfheim aufgeweckt zu haben. Es dauerte 
dann bis kurz vor den Pausentee, ehe man aus dem Chancenplus den Führungstreffer 
erzielen konnte. Kevin Vogel köpfelte einen verlängerten Einwurf ins Tor und sorgte fürs 2:1 
aus Sicht der Schüpfheimer. 
 
Zwei Weitschüsse ins Glück 
Die Rot-Weissen kamen mit einer anderen Körpersprache und einem aggressiveren 
Auftreten aus den Katakomben. Man versuchte unmittelbar nach dem Wiederanpfiff den 
dritten Treffer zu erzielen. Dies gelang bereits in der 55. Spielminute - Noel Hodel fackelte 
nicht lange und bezwang mit einem satten Flachschuss aus rund 25 Meter den Willisauer 
Torwart. Ein sehenswerter Treffer des jungen Schüpfheimer Akteurs sorgte somit für eine 
erste Vorentscheidung.  
 
Von der Vorentscheidung konnte gesprochen werden, da Willisau nach dem Pausentee 
enorm Mühe hatte wieder Zugriff ins Spiel zu erhalten. Schüpfheim zeigte sich von der 
aufsässigen Seite, gewann viele Zweikämpfe und zeigte das, wo man in Halbzeit Eins noch 
vermissen liess. Ebenfalls fand man nun mehr Platz vor und konnte diesen besser nutzen. In 
der 72. Spielminute kombinierte man sich durchs Zentrum und lancierte den zuvor 
eingewechselten Kilian Wicki. Dieser hielt einfach Mal drauf und traf sehenswert aus rund 20 
Meter zum 4:1 in die Maschen. Der definitive Nackenschlag für den Gastgeber aus Willisau.  
 
Trotz Sieg: Noch viel Luft nach oben 
Die Britschgi-Elf liess sich schlussendlich den Sieg nicht mehr nehmen und spielte das 
Ganze mehr oder weniger souverän runter. Der dritte 4:1 Sieg in Folge war kurz darauf 
Tatsache und die drei wertvollen Punkte gehörten dem FCS. Es gilt festzuhalten, dass sich 
der FC Schüpfheim in der ersten Halbzeit schwertat und Mühe hatte das Spiel zu machen. 
Einzig durch Standardsituationen wurden die Rot-Weissen mehrmals gefährlich. In Halbzeit 
zwei steigerte man sich auch spielerisch, war aktiver und drängte Willisau vermehrt in die 
eigene Platzhälfte.  
 
Die zahlreichen Zuschauer sahen an diesem Sonntagnachmittag sicherlich keinen 
Fussballleckerbissen. Schüpfheim gewinnt aber diese Partie schlussendlich verdient mit 4:1.  



 
 
 
Die Wichtigkeit des Dreiers zeigt sich, wenn man einen Blick auf die Tabelle wirft. Der 
zweitplatzierte SC Eich verlor am Samstag seine Partie und somit konnte Schüpfheim das 
Polster auf den ersten Verfolger auf ganze 14 Punkte ausweiten. Ein weiterer grosser Schritt 
in Richtung Aufstiegsspiele.  
 
Nun kann man in den restlichen sechs Saisonspiele befreit aufspielen und die eindrückliche 
Serie von 12 Spielen & 12 Siegen versuchen weiterzuführen. Schüpfheim gastiert am 
nächsten Samstag um 18:00 beim FC Triengen. Alles andere als ein Sieg beim 
Abstiegsanwärter, wäre aus Schüpfheimer-Sicht eine Enttäuschung.  
 
 
FC Willisau - FC Schüpfheim 1:4 (1:2) 
Zuschauer: 200 
SR: Noah  
 
Tore: 14. 1:0, 16. Nathan Stalder 1:1, 44. Kevin Vogel 1:2, 55. Noel Hodel 1:3, 72. Kilian 
Wicki 1:4  
 
Schüpfheim: Remo Troxler, Dario Schmid, Nathan Stalder, Patrick Emmenegger, Michael 
Tellenbach, Noel Hodel, Julian Eicher, Nick Bieri, Manuel Emmenegger, Kevin Vogel, Joel 
Zihlmann (Kilian Wicki, Joshua Zemp, Robin Schnider, Maurice Balmer, Nicola Schardt) 
 
FC Willisau: Jonas Achermann, Michael Kurmann, Marc Niederberger, Marco Meier, Martin 
Gerber, Jozef Chovancak, Jonas Staffelbach, Kilian Sidler, Kevin Rölli, Jonas Steiger, Jafar 
Shams (Philip Arnold, Pascal Rölli, Alain Vonwil, Haben Gebretinsae, Sandro Troxler) 
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